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TUS-HANDBALL-JUNIOREN

C-Junioren:
Mit einer starken Teamleis-
tung hat die C2-Jugend des 
TuS die Qualifikationsrunde 
erfolgreich abgeschlossen. 
Im entscheidenden letzten 
Spiel setzte sich die Mann-
schaft auswärts bei der JSG 
Erbach/Fürth/Krumbach mit 
34:20 durch und löste damit 
das Ticket für die Bezirks-
oberliga, die nach den Som-
merferien startet. Zu Beginn 
entwickelte sich in der an-
genehm temperierten Halle 
trotz hochsommerlicher Au-
ßentemperaturen ein span-
nendes und ausgeglichenes 
Spiel. Die Gastgeber aus dem 

Odenwald, die selbst noch 
theoretische Chancen auf 
den zweiten Tabellenplatz 
hatten, hielten zunächst gut 
dagegen. Nach einer inten-
siven ersten Halbzeit gingen 
die Griesheimer mit einer 
knappen 12:11-Führung in 
die Pause. Auch nach dem 
Seitenwechsel blieb die Par-
tie zunächst offen, ehe die 
TuS‘ler ab der 34. Minute das 
Spielgeschehen dominierten. 
Dank ihres breiten Kaders 
und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung starte-
ten die Gäste einen beeindru-
ckenden 11:0-Lauf, während 
den Gastgebern zunehmend 
die Kräfte schwanden. 

C2 sichert sich mit Auswärtssieg die BOL-Qualifikation
  Am Ende feierten die Gries-
heimer einen verdienten 
34:20-Erfolg. Der Jubel nach 
dem Schlusspfiff war groß: 
Spieler, Trainer und die mit-
gereisten Fans freuten sich 
gemeinsam über den Einzug 
in die Bezirksoberliga und bli-
cken nun voller Vorfreude auf 
die kommende Saison.
Es spielten: Juri Schreiner 
(TW), Bennett Müller (6 To-
re), Frederik Benz (8), Philipp 
Müller (2), David König (3), 
Gauthier Raust (4), Jan Hausl 
(5), Kristof Korcz (2), Hannes 
Vater (1), Samuel Niemann, 
Simon Schmidt (1), Silas 
Trenner (1) und Moritz Vor-
beck (1).� rb

Die C2-Junioren der TuS-Handballer sicherten sich mit einem 34:20-Erfolg die Qualifikation für 
die Bezirksoberliga. � tus-foto

TUS-TENNIS-JUNIOREN

In der vergangenen Woche 
fanden die letzten Meden-
spiele der Tennisjugend des 
TuS vor der Sommerpause 
statt. Bereits beendet ist die 
Saison für die U8 und die U9, 
die sich zum Abschluss je-
weils gegen die Gegner des 
TSV Pfungstadt und der MSG 
TC 77 Riedstadt/TC Biebes-
heim II geschlagen geben 
mussten. 
  Nach zwei Niederlagen 
gelang der gemischten U10-
Mannschaft am vergangenen 
Freitag gegen die Gäste aus 
Stockstadt der erste Saison-
sieg. Nach Einzelsiegen von 
David Gruber, Linus Mu-
schelknautz, Jinyi Chen und 
Sophie von Both sowie dem 
Doppelerfolg durch von Both 
und Jonathan König stand das 
Ergebnis von 5:1 fest. 
  Unglücklich mussten sich 
die U15 I-Junioren beim 
Heimspiel gegen Groß-Zim-
mern mit 2:4 geschlagen 
geben. Nach dem 2:2 nach 

den Einzeln wurden beide 
Doppel denkbar knapp ver-
loren. Besser machte es die 
Zweite Mannschaft, die beim 
5:1-Sieg in Riedstadt den ers-
ten Saisonsieg feierte. Ver-
antwortlich dafür waren Siege 
von Mio Lindenstruth, Bas-
tian Varona und Tim Bialk im 
Einzel sowie Lindenstruth/ 
Varona und Bialk zusammen 
mit Linus Meyer im Doppel. 
  Extrem eng endete das 
Match der U15 II-Juniorin-
nen, bei der alle drei Partien 
erst im Champions Tiebreak 
entschieden wurden. Der 
Niederlage von Lena Bitzer-
Schauder und dem Sieg von 
Ana Skenderovic folgte ein 
dramatisches Doppel, in dem 
sich die beiden mit 9:11 und 
somit insgesamt mit 1:2 den 
Gegnerinnen des TC Groß-
Zimmern geschlagen geben 
mussten. 
  Am Samstagmorgen hatten 
die U18 I-Junioren beim SC 
Frankfurt keine Chance und 

Siege und Niederlagen der Junioren vor den Sommerferien
verloren deutlich mit 1:5. Da-
für siegte die Zweite Mann-
schaft mit 5:1 gegen die TG 75 
Darmstadt II und grüßt nach 
drei Siegen von der Tabel-
lenspitze der Kreisliga B. Am 
Nachmittag hatten sowohl die 
U12-Juniorinnen beim Heim-
spiel gegen die MSG TC Die-
denbergen/TC Kriftel/Hof-
heimer TC, als auch die U12 I-
Junioren bei der MSG TC Bad 
König/TC Bürstadt jeweils mit 
0:6 keinerlei Chance. 
  Einen verdienten Erfolg fei-
erten dagegen die U12 II-Ju-
nioren mit 4:2 gegen die TSG 
46 Darmstadt. Hier siegten 
Ben Birnbach, Kiyan Yazici 
und Taulant Neziri im Einzel 
sowie Birnbach und Neziri im 
Doppel. Milan Lendle hatte 
sowohl im Einzel als auch im 
Doppel an der Seite von Yazi-
ci jeweils knapp das Nachse-
hen. Nach den Ferien stehen 
dann die drei abschließenden 
Spieltage der Medenrunde 
auf dem Programm. � bl

Die U18 II-Junioren der TuS-Tennisabteilung sind nach vier Spielen weiterhin ungeschlagen. Unser 
Foto zeigt (v.l.n.r.): David Foos, Lasse Henning, Max Wirth, Tia Bialk und Noah Arnold. � tus-foto

Die Spannung steigt, die Sta-
dien füllen sich und ganz 
Europa blickt auf die Frauen-
Fußball-EM. Was vor Jahr-
zehnten in kleinem Rahmen 
begann, ist heute ein interna-
tionales Sportereignis Die EM 
verspricht packende Spiele, 

neue Heldinnen und mitrei-
ßende Geschichten auf und 
neben dem Platz. Ob Titelver-
teidigerinnen, Favoritinnen 
oder Überraschungsteams – 
alle kämpfen um die europäi-
sche Krone im Frauenfußball. 
Das Auftaktspiel fand bereits 

DFB-Team startet in die EM
Fußball-Frauen-EM 2025: Deutsche Nationalmannschaft ist bereit

am Mittwoch zwischen Island 
und Finnland statt. Die Deut-
sche Frauennationalmann-
schaft bestreitet ihr erstes 
Spiel am Freitag (4. Juli) gegen 
Polen, bevor sie am kommen-
den Dienstag (8. Juli, 18 Uhr) 
gegen Dänemark antritt. � jp
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Bekanntmachungen
Amtliche Mitteilungen der Stadtverwaltung Griesheim

Abdruck Plankarte Geltungsbereich (genordet – ohne Maßstab)

Bauleitplanung der Stadt Griesheim
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Am Bahnhof 25 bis 29“ (vBplan 123)
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses und Inkrafttreten des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Griesheim hat am 
03.07.2025 den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Am Bahnhof 
25 bis 29“ (vBplan 123), bestehend aus der Planzeichnung und den 
textlichen Festsetzungen, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
in der derzeit gültigen Fassung als Satzung beschlossen. Die dem 
Bebauungsplan beigefügte Begründung einschließlich aller weiterer 
Anlagen wurde gebilligt.

Der Beschluss umfasst:
 1)   Abwägung der während der Veröffentlichung nach 

§ 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen Anregungen und Abwägung der 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffent licher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB

 2)   Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB i. V. m. § 91 HBO

Ziel der Planung
Der Bebauungsplan hat zum Ziel, die Nachverdichtung im Bereich 
des Stadtkerns Griesheim zu Wohnzwecken zu unterstützen, eine 
zusätzliche Flächeninanspruchnahme, vor allem im Außenbereich, zu 
vermeiden und innerstädtische, für den Wohnungsbau geeignete 
Flächen nutzbar zu machen.
Das Verfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Am Bahnhof 25 bis 29“ (vBplan 123), wird im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne Umweltprüfung durchgeführt, 
da das betroffene Grundstück eine ehemalige aufgelassene Gewerbe-
brache ist und einer Wohnnutzung zugeführt werden soll.

Abgrenzung des Plangeltungsbereiches
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes be-
findet sich in der Gemarkung Griesheim und umfasst das Grundstück 
des ehemaligen Minimal-Marktes in der Straße Am Bahnhof. Der 
Plangeltungsbereich ist in der anliegenden Karte maßstabsfrei und ge-
nordet dargestellt.

Bekanntmachung und Satzungsbeschluss
Der Satzungsbeschluss wird mit dieser Veröffentlichung gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit 
§ 8 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Griesheim ortsüblich bekannt 
gemacht.
Der rechtskräftige vorhabenbezogene Bebauungsplan einschließlich 
seiner Begründung nebst Anlagen sowie der in den textlichen Festset-
zungen und Hinweisen in Bezug genommenen DIN-Vorschriften kann 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB wie nachfolgend:

zu den Offenen Sprechzeiten Rathaus
Montag  7:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
sowie zu den Servicezeiten nach vorheriger Terminvereinbarung
Dienstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:30 Uhr
Freitag  8:00 - 12:30 Uhr

im Stadtbauamt des Rathauses Griesheim, Wilhelm-Leuschner-Straße 
75, Zimmer 221, auf Dauer eingesehen werden; über den Inhalt wird 
auf Verlangen Auskunft gegeben.

Es wird gebeten, im Falle der Einsichtnahme vor Ort außerhalb der 
offenen Sprechzeiten vorab telefonisch unter der Rufnummer 06155 / 
701-262 einen Termin zu vereinbaren.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan und die Begründung sind 

auch im Internet unter der Adresse https://www.griesheim.de/
wohnen-umwelt/bauleitplanung verfügbar und wird darüber hi-
naus über das Internetportal des Landes Hessen unter https://
bauleitplanung.hessen.de/ zur Einsichtnahme bereitgestellt.

Hinweis zu den geltenden Verfahrens- und Formvorschriften
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Vorschriften unbeachtlich:
 a)   eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
 b)   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

 c)   nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind.
Durch den Bebauungsplan können Entschädigungsansprüche ent-
stehen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplans oder seine Durchführung entstandenen Vermögens-
nachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender 
Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.
Die in den §§ 44 und 215 BauGB festgelegten Fristen beginnen 
mit dieser Bekanntmachung.

Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „Am Bahnhof 25 bis 29“ 
(vBplan 123) tritt mit dem Tag dieser Bekanntmachung in Kraft.

Der Magistrat

gez. G. Krebs-Wetzl
Bürgermeister
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TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Agaplesion 
Heimathaus für die liebevolle Betreuung, 
Herrn Pfarrer Gallasch für seine herzlichen, 
liebevollen und persönlichen Worte, sowie 
dem Beerdigungsinstitut Hofmann für die 
große Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen
Carmen, Markus, Erich und Jutta

Eleonore
Gruner 
* 15. 11. 1933
† 28. 5. 2025

Ohne ein Wort gingst du von uns fort, uns bleibt nur die Erinnerung.
Wir können es nicht fassen, dass wir dich in diesem Leben nie wiedersehen.

Völlig unerwartet mussten wir Abschied nehmen von

Inge Keller-Dillmann
14. Juli 1954  - 14. Juni 2025

Entsprechend ihrem Wunsch fand die Beisetzung in aller Stille statt.

Wir bedanken uns bei der Familie und vielen Freunden für ihren Trost und Zuspruch 
sowie beim Bestattungsinstitut Hofmann für die sensible Unterstützung und Begleitung.

Linda und Wolfgang 
Anneliese
und Familie

TRAUERANZEIGEN  
Tel. 0 61 55 / 83 83 - 0

Wir lassen nur  

die Hand los, 

nicht den  

Menschen.

Griesheimer Anzeiger

Familienanzeigen gehören in den Griesheimer Anzeiger

landz
Textfeld
Griesheimer Anzeiger 05.07.2025





